
Nach der Absage des Samstags-
marktes vom 13. Juni konnten am 
vergangenen Samstagvormittag 
die Stände mit regionalen und lo-
kalen Produkten auf dem Unter-
kulmer Zentrumsplatz wieder be-
sucht werden. Auch wenn sich die 
Marktfahrenden noch etwas mehr 
Kundschaft gewünscht hätten, bot 
der Markt eine gute Gelegenheit 
für Gespräche und neue Kontakte.

P.Te. Sie sind beliebt, die frischen 
regionalen und lokalen Produkte. 
Sandra von Bergen bot mit ihrer 
in Unterkulm wohnhaften Mutter 
Priska Wellinger feinen Käse vom 
Hasliberg an. «Das Einkaufserleb-
nis ist mit vakuumierten Produkten 
schon nicht ganz das gleiche wie 
im Offenverkauf», stellte Sandra 
von Bergen fest, bereitete aber für 
Ihre Kundinnen und Kunden im-
mer wieder kleine «Probiererli» zu. 
Eine feste Institution ist natürlich 
auch der Bratwurststand. Hier trifft 
man sich nicht nur zum Genuss von 
feinen Grilladen – genauso wichtig 
ist das Treffen von Freunden und 
Bekannten mit Gesprächen über 
«Gott und die Welt». Die FDP 
nutzte die Gelegenheit, in direkter 
Nachbarschaft zum Bratwurststand 
ganz weltliche, ja gar politische Ge-
spräche zu führen und so stellten 
sich die Grossratskandidatinnen 
und Grossratskandidaten des Be-
zirks Kulm persönlich der Bevölke-
rung vor. Geschenkartikel wurden 

selbstverständlich ebenfalls am Un-
terkulmer Samstagsmarkt angebo-
ten. So steht der kleine, aber feine 
Markt für frische, lokale Produkte 
und ist immer einen Besuch wert. 
Die Marktdaten sind auf der Home-
page der Gemeinde Unterkulm auf-
geschaltet. Die nächste Gelegenheit 
für den Besuch des Samstagmarktes 
besteht am 7. November.

Samstagsmarkt in Unterkulm

Auf dem Zentrumsplatz ist 
wieder Markt

Junge Grossratskandidaten: Lukas Spirgi, Philipp Härri und Cristina Barbara Kopp.

«Gewerbe Kulm» zu Gast bei der Poesia Gruppe

Herbstanlass als geselliger und 
informativer Abend

Schon 12 Jahre sind vergangen, seit 
die Gewerbeausstellung in der neu 
erstellten Halle der Poesia-Gruppe 
stattgefunden hat. Am vergange-
nen Samstagabend bot sich die Ge-
legenheit, die grosszügigen Räum-
lichkeiten für den Herbstanlass von 
«Gewerbe Kulm» zu nutzen und 
dabei alle geltenden Hygiene- und 
Abstandsvorschriften problemlos 
einzuhalten. Rund 50 «Gwärbler» 
folgten der Einladung und erhielten 
dabei einen Einblick in das breite Be-
tätigungsfeld der Unterkulmer Poe-
sia-Gruppe.
 
P.Te. Vereinspräsident Tobias Gloor 
begrüsste die «Gwärbler» und mach-
te auf die Maskentragepflicht wäh-
rend der Führungen und das Ab-
standhalten während der Verpfle-
gung aufmerksam. Auch wurden pro 
Tisch nur 5 Gedecke aufgelegt, und 
das Contact Tracing wurde mit einer 
Präsenzliste pro Tisch gewahrt.

Gewerbeausstellung voraussichtlich 
vom 3. bis 5. September 2021
Tobias Gloor orientierte, dass die im 
Jahr 2019 beschlossene Gewerbeaus-
stellung auf den Herbst 2021 festge-
setzt wurde. Vom 3. bis 5. September 
soll sie voraussichtlich stattfinden. 
«Das Datum wurde mit etwas Spiel-
raum gewählt, falls im Frühjahr 2021 
noch immer Einschränkungen durch 
das Corona-Virus herrschen und 
unter der Berücksichtigung der ge-
planten Grossanlässe festgesetzt», 
erklärte Tobias Gloor die Gedanken-
gänge des OKs. Noch in diesem Jahr 
möchte das OK die Mitglieder von 
«Gewerbe Kulm» im Detail orien-
tieren. Gastgeber Emil Brändli freute 
sich, dass so viele Gewerbetreibende 
der Einladung gefolgt waren.

Grossratskandidaten der Region 
stellten sich vor
Mit Karin Faes und Adrian Meier 
besuchten gleich zwei Grossratskan-
didaten aus der Region den Herbst-
anlass von «Gewerbe Kulm». Karin 
Faes wohnt in Schöftland, ist aber 
nach wie vor stark mit dem Wynen-
tal verbunden. Nach dem Rückzug 
von Renate Gautschy möchte sie sich 
als weibliche Alternative zum männ-
lich geprägten Kandidatenfeld posi-
tionieren. «Noch viel wichtiger ist 
mir jedoch, neben den zahlreichen 
Juristen, Betriebswirtschaftern und 
Lehrern im Grossen Rat eine Ver-
tretung für das Gewerbe des Wynen- 
und Suhrentals sein zu können. Das 
einheimische Gewerbe soll in Aarau 
eine Stimme erhalten», zeigt sich Ka-
rin Faes motiviert. 
Adrian Meier widmete sich in seiner 
Vorstellung den brennenden Themen 
der Gegenwart. «In Unterkulm ist der 
Böhlerknoten ein heiss diskutiertes 
Thema. Ich hoffe auf eine realistische 
Lösung für das ganze Tal. Nun müs-
sen die Fakten auf den Tisch und ich 
danke allen Beteiligten für das Enga-
gement, das Überprüfen und Erarbei-
ten». Auch die wirtschaftliche Ent-
wicklung des Wynentals ist Adrian 
Meier ein dringliches Anliegen:«Es 
wird zwar viel gebaut, der wirtschaft-
liche Stillstand könnte durch eine 

bessere Erreichbarkeit erreicht wer-
den», ist der FDP-Kandidat über-
zeugt. Diese wäre aus seiner Sicht mit 
einem direkten Anschluss an die A1 
zu realisieren, «es ist möglich, wenn 
nicht heute und morgen, dann viel-
leicht übermorgen». 

Informative Rundgänge durch die 
Poesia-Produktion
Nachdem die «Gwärbler» mit feinen 
Grilladen und Salaten vom Metzger 
Ulmann aus Zetzwil verwöhnt wur-
den, führten Emil und Daniel Brändli 
sowie Stefan Hunziker die einzelnen 
Gruppen durch die Produktions-
räumlichkeiten der Poesia Gruppe. 
Hier gab es zu erfahren, dass der 
Bereich der Flüssigsilikonverarbei-
tung ein relativ neues Betätigungs-

feld der Gruppe ist, das zahlreiche 
Möglichkeiten bietet. Beeindruckt 
zeigten sich die Besucherinnen und 
Besucher von den filigranen Memb-
ranen mit Metallanteil – nur einem 
von zahlreichen Beispielen. An den 
TPE-Linien konnte die Entstehung 
von Dichtungen als Meterware be-
sichtigt werden und die Unterschiede 
von geschweissten, geklebten oder 
vulkanisierten Dichtungen wurden 
mit Mustern erklärt. Rund 4500 ver-
schiedene Artikel lagern im Poesia 
Hochregallager, während das Sorti-
ment durch Neuentwicklungen und 
Auftragsarbeiten ständig wächst. Für 
die Gewerbetreibenden war der Blick 
hinter die Kulissen der Poesia Grup-
pe ein spannender und interessanter 
Höhepunkt des Herbstanlasses.

Rund 50 «Gwärbler» folgten der Einladung zum Herbstanlass bei der Poesia Gruppe.

Die Event Garage GmbH und Goodyear Dunlop Tires Suisse SA 
begrüssen Sie in der Garage Graf Zetzwil herzlich zum

Kommen Sie OHNE TERMIN vorbei. 
Wir erledigen Ihren Reifenwechsel sofort!

Schwingerkönig

Freitag, 2. Oktober 2020
08.00 – 21.00 Uhr

Samstag, 3. Oktober 2020
09.00 – 17.00 Uhr

AUTOGRAMMSTUNDE
mit Kilian Wenger

Samstag, 14.30 – 16.30 Uhr

RADWECHSEL- UND REIFENEVENT

Gratis Getränk

und Imbiss

CASH BACK 

bis Fr. 50.– pro Reifensatz

Graf_Reifenevent_4spl_85.qxp  15.09.20  09:02  Seite 1

Karin Faes: «Das einheimische Gewerbe 
soll in Aarau eine Stimmer erhalten».

Daniel Brändli zeigte auf der Führung die Möglichkeiten von Flüssigsilikon auf.

Käse vom Hasliberg am Stand von Sandra von Bergen und Priska Wellinger.

Unterkulmer Gemüse am Stand von 
Urs Schläpfer.

Im Gespräch: Bezirksrichterin Regula 
Kiechle (rechts) nimmt sich Zeit.

Adrian Meier: «Beim Böhlerknoten müs-
sen die Fakten auf den Tisch».

Arbeitsjubiläum 20 Jahre
Einladung zum Apéro am Donnerstag, 
1. Oktober, um 17 Uhr, im Café Speck

Liebe Marianne
Wir bedanken uns herzlichst 
für Deinen Einsatz und die 
wertvolle Unterstützung und 
wünschen Dir alles Gute!
Sandra & Markus Speck




